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LOS-News

In eigener Sache

Am 17. April hatte Marianne Schütz

(ehemalige Geschäftsführerin) ihren letzten

Arbeitstag in der LOS-Geschäfts-
stelle. Der Vorstand dankt ihr für ihr
Engagement und ihre Arbeit im letzten
Jahr und wünscht ihr alles Gute für die

Zukunft. Das LOS-Büro wird somit in
den nächsten drei Monaten nicht voll
besetzt sein, was konkret heisst, dass das

Sekretariat verkürzte Öffnungszeiten
haben wird und nur die allerwichtigsten
Geschäfte erledigt werden können.

Ab dem 16. Juli 2001 ist das LOS-Büro
wieder normal besetzt.

Die Pride hat noch nicht stattgefunden,
schon schlägt sie hohe Wellen!
Januar: Der Gemeinderat legt dem OK
nahe, die Pride abzusagen bzw. nicht im
Wallis durchzuführen. Die Bevölkerung
sei nicht bereit für einen schwullesbi-
schen Anlass von solchem Ausmass. Eine

nicht repräsentative Umfrage des

Lokalradios zeigt jedoch ein anderes Bild:
Alle fünf befragten Walliserlnnen freuen

sich auf die Pride! Das OK hält am

Standort Sion fest. Die LOS, Pink Cross

und FELS unterstützen diesen Entscheid

mit einem Brief an den Gemeinderat
und einer Medienmitteilung.

Februar: In der Botschaft zur Fastenzeit

wettert auch der Bischof, Norbert

Brunner, gegen die Durchführung der
Pride in Sion. Er zitiert gar die Bibel und

bringt den Teufel ins Spiel: «Teuflische

Spielereien» würden da betrieben
Der Bischof hat gar nicht unrecht:

Im Wallis ist tatsächlich der Teufel los!

Denn:

Im März erscheint im «Nouvelliste» ein

höchst diffamierendes Inserat, welches

Lesben und Schwule u. a. als Serienmörderinnen,

als Pädophile und als eine
Gefahr für die Volksgesundheit darstellt.
Ausserdem werden Unterschriften für
eine Petition gegen die Durchführung der

Pride gesammelt. Verantwortlich für diese

Aktion ist «RomanDit», das gleiche

Komitee, welches seinerzeit die Fletz-

kampagne gegen die Abtreibung
organisiert hat. (Dass der Chefredaktor das

Inserat nicht abgelehnt hat, ist eine
andere Geschichte.) Die LOS interveniert
erneut mittels einer Medienmitteilung,
einem Gegeninserat und einem Aufruf
zu Leserinnenbriefen auf ihrer Website.
Innerhalb kürzester Zeit wird der
«Nouvelliste» mit empörten Reaktionen
überschwemmt. Nur wenig später ist die Pride

in fast allen Schweizer Medien
thematisiert worden, und zwar vor allem zu

unseren Gunsten. Wegen dem enormen
Druck von aussen wird auch die Website

des Komitees «RomanDit» durch den

Server geschlossen.

Wir sind gespannt, wie es weitergeht.
Eines ist sicher: Die Pride findet am Samstag,

dem 7. Juli 2001, in Sion statt.
Reserviert euch dieses Datum und kommt
mit Freundinnen, Kolleginnen und Familie

ins Wallis. Ein Grossaufmarsch wird
unsere Gegnerinnen erblassen lassen!

Cordelia Oppliger / Gioia Hofmann
LOS-Vorstand

dykes 'n' bytes von kade hug

die hundert-jahre-körper-site
http://www.siegessaeule.de/archiv/serie/seriell_99.htm
aus der serie «das schwullesbische jahrhundert in berlin»
des berliner onlinemagazins Siegessäule.

die sappholina-site
http://www.sapphoIina.de/
die lesbische webhexe, viele infos und aktuell ein
fitness spezial.

die frisuren-der-römerinnen-site
http://www.lateinforum.de/realien/frisur4.htm
kleine historische exkursion.

die spirituelle-drei-seiten-site
http://wvvvv.eIderborn.dc7Elderbornx.htin
kommt schräg und geheimnisvoll daher.

die laurie-anderson-site

http://www.laurieanderson.com/
ein besuch wert, infos zu neuesten projekten.
unter anderen eines in der Schweiz.

die cinema-site

http://vvvvvv.qcineina.com/

queer cinema mit viel information zu film,
theater und festivals.


	LOS-News

